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3. Wahlperiode 


Drucksache 1747 


Der Bundesminister für Verkehr 

StB 1 - Is - 11 Bd 60 


Bonn, den 22. März 1960 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutsdien Bundestages 


Betr. : Hilfe für den Straßenbau in Zusammenhang mit 
Stillegungen von Eisenbahnnebenstrecken 

Bezug: Kleine Anfrage der Abgeordneten Dr. Fritz (Ludwigs- 
hafen), Leicht, Müller-Hermann, Dr. Aigner und 
Genossen 

— Drucksache 1672 — 


Die Anfrage wird im Einvernehmen mit dem Bundesminister 
der Finanzen wie folgt beantwortet : 

Zu Frage 1 

Die Bundesregierung ist bereit, Mittel für den Ausbau von 
Bundesstraßen zur Verfügung zu stellen, die infolge der 
z.Z. übersehbaren Stillegung von Nebenbahnstrecken im Rahmen 
der Ratiohalisierungsbestrebungen der Deutschen Bundesbahn 
zusätzlichen Verkehr übernehmen müssen. Soweit die betreffen- 
den Bundesstraßenabschnitte nicht schon ausgebaut sind oder 
im Rahmen des Vierjahresplanes ausgebaut werden sollen, 
können etwa notwendige Instandsetzungen dieser Straßenab- 
schnitte im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushalts- 
mittel durchgeführt werden. Wenn erforderlich, können 
die im Ausbauplan für spätere Jahre vorgesehenen Baumaß- 
nahmen mit den Stillegungsabsichten der Bundesbahn koordi- 
niert werden. 

Zu Frage 2 

Die Bundesregierung ist bereit, den Baulastträgern der Straßen, 
die nicht Bundesstraßen sind, zu empfehlen, die Straßen an 
stillgelegten oder stillzulegenden Nebenbahnstrecken zu ver- 
bessern. Iin übrigen ist die Deutsche Bundesbahn nach dem 
Bundesbahngesetz gehalten, den örtlich beteiligten obersten 
Landesverkehrsbehörden Gelegenheit zu geben, zu ihren Ab- 
sichten Stellung zu nehmen. Hierdurch erfahren die Straßen- 
baulastträger, weldie Straßen dadurdi eine Mehrbelastung zu 
erwarten haben, können ihre Maßnahmen entsprechend vor- 
bereiten und diese mit der Bundesbahn abstimmen. 
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Zu Frage 3 

Die Bundesregioninq teilt diese Auffassung. 

Zu Frage 4 

Die Bundesregiciuug sielit ini allgeiiicineii keine Möglichkeit, 
den Unterbau stillgelegter Eisenbahiistrecken für den Bau von 
klassifizierten Straßen zu verwenden, weil in der Regel so- 
wolil die Trassieriingselemente als auch die Breitenniaße für 
eingleisige Nebenbahiistrecken gegenüber denen von Straßen 
zu verschieden sind. Wieweit der Unterbau derartiger Strecken 
für Straßen von örtliciier Bedeutung verwendet werden kann, 
ist nur an Hand des Einzelfalles zu beurteilen. 

Seebohm 
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